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Status Bau von Glasfaserhausanschlüssen (FTTH)

Die weltweit erzeugten Daten-
mengen verdoppelten sich bisher
alle zwei Jahre. Mit der Einfüh-
rung von künstlicher Intelligenz
(KI) wird dies wahrscheinlich
noch zunehmen.
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Engagementpreis NRW 2024
Der Engagementpreis NRW
2024 richtet sich an herausra-
gende ehrenamtliche Projekte
aus dem Gesamtspektrum Öko-
logie, Ökonomie und Soziales,
deren Ansätze und Ideen darauf
ausgerichtet sind, Menschen
stärker für das Thema Nachhal-
tigkeit / nachhaltige Entwick-
lung zu sensibilisieren und zu
eigenem nachhaltigen Handeln
anzuregen. Neben einem Publi-
kumspreis werden ein Jurypreis
und zwei Sonderpreise verge-
ben. Die Preise sind mit jeweils
5.000 Euro dotiert.
Bewerbungsschluss ist der
30. September 2023.
Nähere Informationen dazu
finden Sie hier:
www.engagiert-in-nrw.de/
ausschreibung-engagement
preis-2024

Tagesausflug in den „Brückenkopfpark“

Tagesausflug in den „Brückenkopfpark“ mit rund 100 Teilnehmerinnen und TeilnehmernTagesausflug in den „Brückenkopfpark“ mit rund 100 Teilnehmerinnen und TeilnehmernTagesausflug in den „Brückenkopfpark“ mit rund 100 Teilnehmerinnen und TeilnehmernTagesausflug in den „Brückenkopfpark“ mit rund 100 Teilnehmerinnen und TeilnehmernTagesausflug in den „Brückenkopfpark“ mit rund 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmern

Im Rahmen der Integrationsarbeit,
hat die Gemeinde Nörvenich zu-
sammen mit „Nörvenich hilft e.V.“
Ende Juli einen Ausflug für Famili-
en in den Brückenkopfpark nach
Jülich durchgeführt.
Gerade in den Schulferien, in wel-

chen für die Kinder das schulische
Lernumfeld und die tägliche soziale
Interaktion mit Gleichaltrigen fehlt,
war es besonders wertvoll, ein ge-
meinsames Erlebnis zu schaffen.
Die rund 100 Teilnehmer haben -
trotz unbeständigem Wetter - das

wunderbare Freizeitangebot in vol-
len Zügen genossen. Für die Kin-
der waren sowohl der Floßteich, als
auch die verschiedenen Spielplätze
und der Streichelzoo die Höhepunk-
te des Tages, während die Erwach-
senen besonders den ausgedehnten

Spaziergang durch Park- und Wald-
bereiche bei guten Gesprächen und
später auch bei einem Picknick ge-
nossen haben. Die Gemeinde be-
dankt sich bei allen Helferinnen
und Helfern, die den Tag zu einem
vollen Erfolg gemacht haben.

Unter dem Motto „Nachhaltig
engagiert in Nordrhein-West-
falen“ können sich ab sofort ge-

meinnützige Initiativen, Verei-
ne, Verbände und Stiftungen,
GmbHs sowie öffentliche Ein-

richtungen aus Nordrhein-West-
falen um den Engagementpreis
NRW 2024 bewerben.
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Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich

Wahlbekanntmachung zur Neuwahl
des Vorstandes der Komp’schen Stiftung

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Gemäß § 11 Absatz 2 der Wahlordnung für die Komp’sche Stiftung in
Nörvenich-Pingsheim wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass
die folgenden Wahlvorschläge fristgerecht eingegangen sind.
Beanstandungen haben sich nicht ergeben.
- Stupp, Walter - Landwirt
- Pook, Andreas - Chemikant
- Dr. Meyer, Christoph - Zahnarzt
- Berwe, Markus - Einkäufer
- Niederklapfer, Jan - Elektrotechnikmeister
- Hoitz, Ralf - Dipl. Wirtschaftsinformatiker

- Mathes-Klingen, Christina - Landwirtin
- Faure, Werner - Rentner
- Blasinski, Bernhard - Werkstattleiter in Ruhestand
- Schwister, Dominik - Kaufmann der Grundstücks- und Wohnungs-

wirtschaft
Gemeinde Nörvenich
Der Bürgermeister
als Wahlleiter für die
Vorstandwahl der Komp’schen Stiftung
Dr. Timo Czech

Termine
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     August,August,August,August,August, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Eschweiler über Feld. SommerfestEschweiler über Feld. SommerfestEschweiler über Feld. SommerfestEschweiler über Feld. SommerfestEschweiler über Feld. Sommerfest
Mit Musik und Tanz durch den
Sommer. Die Karnevalsgesell-
schaft Ahle Hoot Eschweiler über
Feld 1950 e.V. lädt alle Vereins-
mitglieder und ihre (angemelde-
ten) Freunde, sowie alle Familien

und Gardekinder zum großen
Sommerfest ein. Start ist am Sams-
tag, 19. August um 17 Uhr. Im und
am Jugendheim an der örtlichen
Josefstraße wird für Jeden etwas
Passendes dabei sein. Unter dem
Motto Spiel, Spaß und Cocktails
erwartet die Besucher ein gesel-

liger Nachmittag mit Hüpfburg,
Kinderschminken, Luftballontiere,
Musik und Unterhaltung für Groß
und Klein sowie erfrischende
Cocktails und Leckeres vom Grill.
Anmeldungen bis zum 15. August
persönlich möglich bei allen Vor-
standsmitgliedern, per E-Mail oder

auf der Homepage der KG. Sa-
latspenden sind willkommen.
Selbstgemacht schmeckt immer
noch am besten. Die KG freut
sich über selbst gemachte Sala-
te, die gerne am Tag selbst mit-
gebracht werden können.
FH
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Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich

Pfarrerin: Susanne Rössler
Tel. 02421 971076
Diakon: Joscha van Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin: Andrea Baum:
Tel. 4468
Gemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
13. August Gottesdienst 10 Uhr
9. September 18 Uhr -
Gottesdienst
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 31. August
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: 4. September

Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
17. August um 15 Uhr
Info: Klopmeier Tel.: 5371
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
6. September 9.30 Uhr
Bitte anmelden bei A. Baum
Tel. 4468
BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 6. September
16 Uhr
KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:
Dienstags um 16.30 Uhr.
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Montag 20 Uhr
Info: Franz-Josef Brings
02275-201271

Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder bis 6 Monate:
Donnerstag 9 bis 10.30 Uhr
Kinder ab 6 Monate:
Montag 15 bis 16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 15. und 29. August
14.30 bis 16 Uhr
Info: D. Rausse Tel.: 901849
Willkommensberatung fürWillkommensberatung fürWillkommensberatung fürWillkommensberatung fürWillkommensberatung für
NeuzuwanderInnenNeuzuwanderInnenNeuzuwanderInnenNeuzuwanderInnenNeuzuwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski
Tel.: 015732424919 und
02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:

dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mittwoch und Freitag
13.30 bis 20.30 Uhr und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim Blockhütte
Sportplatz
Dienstag und Donnerstag
nachmittags
Info: S. Vorster
Tel.: 0176-30743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne.

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel.. 02426/902651
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Di. 15 bis 17 Uhr
Tel. 0176/32639073 (nur bei seel-
sorgerischen Angelegenheiten)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
15.30 Uhr - Taufe,
Frauwüllesheim
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Hochkirchen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust

(19. Sonntag im Jahreskreis)(19. Sonntag im Jahreskreis)(19. Sonntag im Jahreskreis)(19. Sonntag im Jahreskreis)(19. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt
Hl. Messe, Eschweiler über Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
12 Uhr - Taufe, Nörvenich
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hl. Messe
mit Kräuterweihe, Nörvenich
18.30 Uhr - Keine Hl. Messe,
Rath
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Frauwüllesheim

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
15.30 Uhr - Taufe, Hochkirchen
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
(20. Sonntag im Jahreskreis)(20. Sonntag im Jahreskreis)(20. Sonntag im Jahreskreis)(20. Sonntag im Jahreskreis)(20. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Altenheim Maria Hilf, Nörvenich
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Frauwüllesheim

Der in den Jahren 2016/2017 ge-
machte Schritt des Anschlusses
aller unserer 14 Orte an das Glas-
fasernetz (FTTC - Glasfaser bis in
die Verteilerkästen) wird demnach
schon bald für viele Anwendun-
gen und die zahlreich auch nach
Corona genutzten Homeoffice-Ar-
beitsmöglichkeiten nicht mehr
ausreichen. Insoweit ist die Ge-
meinde sehr bemüht, einen voll-
flächigen Ausbau von Glasfaser-
hausanschlüssen zu realisieren
und rät allen Einwohnerinnen und
Einwohnern, sich bereits jetzt mit
dem Thema FTTH zu befassen.

Bisher war die sog. „Aufgreif-
schwelle“ bei gefördertem Aus-
bau so gesetzt, dass in unserem
Gemeindegebiet vornehmlich nur
Aussiedlerhöfe davon profitieren
konnten. Hinderungsgrund war

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite
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hier vor allem das im Besitz der
Vodafone befindliche Kupfer-Ko-
axialkabelnetz, mit welchem
teilweise Bandbreiten von bis zu
1000 Mbit/s erreicht werden kön-
nen. Sowohl in der damaligen wie
auch in der aktuellen Förderricht-
linie des Bundes ist der geförder-
te Überbau von TV-Kabel-Infra-
strukturen untersagt. Ein geför-
derter Überbau dieser Kabel war
daher bisher nicht möglich.

Die Gemeinde Nörvenich hat sich
sodann um den sog. „eigenwirt-
schaftlichen Ausbau“ durch ein Te-
lekommunikationsunternehmen
bemüht. Im Jahr 2022 war einzig
der Anbieter DN-Connect/Soco-
Network bereit, einen solchen ei-
genwirtschaftlichen Ausbau zuzu-
sagen, soweit eine Vorvermark-
tungsquote von 40% erreicht wird.
Der Rat der Gemeinde Nörvenich
hat daraufhin am 10.02.2022 be-
schlossen, mit diesem Anbieter
eine sog. „Kooperationsvereinba-
rung“ abzuschließen, welche u.a.
beinhaltet, dass bei Erreichen der
Vorvermarktungsquote der voll-
flächige FTTH-Ausbau binnen fünf
Jahren abgeschlossen werden soll.
Jedem Haushalt soll also seitens
des Anbieters das Angebot gemacht
werden, bei Buchung eines großen
monatlichen Vertragspaketes einen
kostenlosen Glasfaserhausan-
schluss zu erhalten und bei Buchung
eines kleineren Paketes einen Glas-
faserhausanschluss gegen zusätz-
liche Zahlung eines Baukostenzu-
schusses zu erhalten - eine bran-
chenübliche Vorgehensweise.

Der Anbieter DN-Connect/Soco-
Network, beginnt Ende August mit
der sog. Vorvermarktung -
zunächst in drei Orten. Dazu wer-
den vom Anbieter Bürgerinforma-
tionsveranstaltungen durchge-
führt am:
- Dienstag, 29.08. im Jugend-

heim, Josefstr. 4 in Eschweiler
über Feld

- Mittwoch, 30.08. im Sport-
heim, Doktorweg in Wissers-
heim

- Donnerstag, 31.08. im Ver-
einsheim SG Germania Bins-
feld an der Dürener Straße in
Binsfeld

Beginn ist jeweils 19 Uhr.

Neu ist, dass seit kurzem weitere
Anbieter auf die Gemeinde zuge-
kommen sind und angekündigt
haben, einen eigenfinanzierten

Teilausbau oder Vollausbau von Glas-
faserhausanschlüssen (FTTH) durch-
führen zu wollen. Grundsätzlich ist
das ja zu begrüßen, weil Wettbe-
werb sinkende Preise erwarten
lässt. Wünschenswert wäre, dass
die Gemeinde den Unternehmen
vorgeben könnte, in welchem Zeit-
raum diese ggfs. gemeinsam in den
gemeindeeigenen Gehwegen eine
Baustelle eröffnen und ihre Kabel
verlegen können. Nach einer sol-
chen Verlegung wäre es dann sinn-
voll, das erneute Öffnen der Geh-
wege zum gleichen Zweck zu unter-
sagen. Genau das lässt der Bund
aber nicht zu. Mit dem Telekommu-
nikationsgesetz (TKG), hat der Bund
den Anbietern das Recht einge-
räumt, Leitungen in kommunalen
Grundstücken/Gehwegen zu verle-
gen und die Kommune kann dies
nicht verhindern.

Gleiches gilt natürlich auch für Pri-
vathaushalte. Wünschenswert wäre,
dass alle Haushalte bei einer gro-
ßen Bauaktion zur Verlegung von
Glasfaserhausanschlüssen direkt
mitmachen und sich einen solchen
Anschluss ins Haus legen lassen.
Dazu kann man aber natürlich nicht
zwingen, so dass wir in den folgen-
den Jahren immer wieder erleben
werden, dass stets neue Aufbruch-
stellen an Wegen entstehen, wenn
einzelne „Nachzügler“ sich dann
etwas später doch für den (dann
im Einzelbau in der Regel deut-
lich teureren) Glasfaserhausan-
schluss entscheiden und die öf-
fentlichen Wege extra dafür
nochmal geöffnet werden müssen.

In nachstehender Tabelle infor-
mieren wir Sie darüber, welcher
Anbieter der Gemeinde bisher
welche Form des Ausbaus ange-
boten hat. Konkret kann man sa-
gen, dass bisher (Stand 01.08.23)
alleine der Anbieter DN-Connect/
Soco-Network aus Düren, ein
konkretes schriftliches Angebot
unterbreitet hat und nun auch
danach handelt und die Vorver-
marktung beginnt. Andere Anbie-
ter haben mündliche Angebote
gemacht, wobei jeder andere Rah-
menbedingungen angibt.

So bietet beispielsweise der An-
bieter GlasfaserPlus, an welchem
die Telekom beteiligt ist, lediglich
den Ausbau der Orte Binsfeld,
Rommelsheim, Frauwüllesheim,
Irresheim und Nörvenich an. Das
birgt eine gewisse Gefahr. Sollte die

GlasfaserPlus diese Orte als Erster
ausbauen, so kann es sein, dass an-
dere Anbieter ihre Zusage zum voll-
flächigen Ausbau des Gemeindege-
bietes zurückziehen, weil die Wirt-
schaftlichkeit nicht mehr gegeben
ist, wenn etwa der Hauptort Nörve-
nich (viele Einwohner, kurze Leitungs-
strecken) bereits von einem ande-
ren Unternehmen versorgt wurde.
Im Extremfall könnte es dann dazu
kommen, dass die anderen neun
Orte unversorgt bleiben. In die-
sem Fall müsste die Gemeinde für
die verbleibenden Adressen auf
einen geförderten Ausbau zurück-
greifen. Das hierfür laufende För-
derprogramm des Bundes und des
Landes erfordert jedoch auch Ei-
genanteile der Gemeinde an den
Baukosten und führt aufgrund der
Bürokratie der Förderverfahren in
jedem Falle zu erheblich verzö-
gerten Ergebnissen.
Das Unternehmen Unsere Grüne
Glasfaser (UGG) hat den vollflächi-
gen Ausbau des Gemeindegebietes
Nörvenich mit FTTH angekündigt und
will das eigene Netz (anders als
manch anderer Anbieter) hinterher
auch anderen Anbietern zur Anmie-
tung zur Verfügung stellen (Open
Access). Garantien für die Umset-

zung gibt es hier jedoch derzeit noch
nicht - diese sollen bis Anfang Sep-
tember 2023 abgegeben werden.

Da die Gemeinde Nörvenich nicht in
den Markt eingreifen darf, wird es
hier keine Empfehlung zugunsten
oder zuungunsten eines Anbieters
geben können. Aus Sicht der Ge-
meinde ist es wichtig, dass sich die
Bürgerinnen und Bürger über das
Thema „Glasfaserhausanschluss“
informieren und die diesbezüglichen
Informationsangebote nutzen. Die
Gemeinde wird Sie mit Berichten
wie diesem über die Vorgänge infor-
miert halten und ermöglicht Ihnen
natürlich auch die Teilnahme an den
Sitzungen der kommunalen Gremi-
en, in denen die weitere Vorgehens-
weise beraten wird. In der nächsten
Sitzung des Gemeinderates am 07.
September um 18 Uhr in der Nef-
feltalhalle, wird der Glasfaserbeauf-
tragte des Kreises Düren einen ak-
tuellen Überblick über Marktent-
wicklungen geben, auf deren Basis
der Rat dann im Rahmen der rechtli-
chen Möglichkeiten über das weite-
re Vorgehen in Sachen FTTH ent-
scheiden wird. Die Bevölkerung ist
zur Teilnahme an der Sitzung herz-
lich eingeladen.
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SG Germania Binsfeld feiert 75-jähriges Jubiläum

Die Kirchenbuchverkartung
der Pfarre St. Medardus Nörvenich ist abgeschlossen
Klaus JonasKlaus JonasKlaus JonasKlaus JonasKlaus Jonas

Die ältesten Kirchenbücher liegen
nur als Fragment vor, stammen
aus dem 14. Jahrhundert und ent-
standen in der Provence und in
Italien. Das älteste erhaltene Kir-
chenbuch aus dem deutschspra-
chigen Raum ist ein Taufbuch aus
Basel, das 1490 begonnen wurde
und sich heute im Britischen Mu-
seum in London befindet. Die äl-
testen Anweisungen, Kirchenbü-
cher zu führen, stammen vom Kon-
stanzer Bischof Friedrich III. von
Zollern aus dem Jahre 1435.
Die Tauf-, Heirats- und Sterbebü-
cher der Pfarre St. Medardus zu
Nörvenich beginnen mit Taufein-
trägen im Jahre 1610. Heiraten
wurden ab 1646 und Sterbefälle
ab 1651 in eigens hierfür von den
Pfarrern angeschaffte Bücher ein-
getragen. In diesen Einträgen ver-
merkt der Pfarrer neben den El-
tern auch die Herkunft der Perso-
nen, ihren Familienstand, Alter,
Berufe, Verwandtschaftsbezie-

hungen und das Lebensalter. Nicht
jeder Pfarrer, der die Bücher führ-
te, war ein fleißiger Schreiber. So
kommt es vor, dass mancher das
Alter eines Verstorbenen nicht
genau vermerkte. Uneheliche
Kinder wurden besonders ge-
kennzeichnet und der Pfarrer ver-
merkt sie als „illegitimus“, oder
dass sie „in fornicato“ (in Un-
zucht) gezeugt wurden. Oft fin-
den sich ungenaue Altersanga-
ben, so z.B. „er starb in den Acht-
zigern“. So fällt es oft schwer,
das Lebensalter eines Verstorbe-
nen genau zu ermitteln.
Zu der Grabstelle seiner am 30.
April 1696 in Nörvenich verstor-
benen Schwester Sophia Isenkra-
he notiert der Pfarrer, dass sie im
Alter von 28 Jahren verstarb, aus
Hasselsweiler stammte und Jung-
frau war. Sie wurde in der Pfarr-
kirche am Altar des Hl. Sebastian
beerdigt. Werner Ervens, aus Bau-
weiler, „ehrwürdiger Herr“, Pas-
tor in Nörvenich und Vikar in
Müddersheim, verstarb am 21.

Mai 1717 in Nörvenich und wurde
ebenfalls vor dem Altar des Hl.
Sebastian in der Kirche beerdigt.
Es finden sich in den Sterbeein-
trägen noch weitere Personen, die
in der Pfarrkirche beerdigt wurde.
Todesursachen werden nicht häu-
fig notiert. Angegeben werden
körperliche Schwäche, plötzlicher
Tod, Ruhr, Brustfieber, Tod der
Mutter im Kindbett, Kindstod,
bösartiges Fieber, Wassersucht,
Auszehrung und Schlaganfall.
Mehr als 220 Kinder verstarben
zwischen 1651 bis 1800 im Alter
bis 14 Jahren. Dies entspricht ei-
nem Viertel aller Sterbeeinträge.
Die nun vorliegende Kirchenbuch-
verkartung, das heißt die Auflö-
sung des Kirchenbuchs in einzel-
ne, gut recherchierbare Datensät-
ze, wurde von Klaus Jonas in den
letzten zwei Jahren mit einem ei-
gens hierfür entwickelten Com-
puterprogramm durchgeführt. Alle
in den Tauf-, Heirats- und Sterbe-
registern erwähnten Personen
wurden erfasst, alphabetische

Personenregister, sowie alphabe-
tische Ehepaarlisten, sortiert nach
dem Ehemann und nach der Ehe-
frau, erstellt.
Verzeichnet wurden:
1.642 Taufeinträge
389 Heiraten
890 Sterbefälle
10.138 Personen.
504 Druckseiten A4
Für weitere Auskünfte wenden Sie
sich bitte an Klaus Jonas, Email:
Nikolaus.Jonas@t-online.deNikolaus.Jonas@t-online.deNikolaus.Jonas@t-online.deNikolaus.Jonas@t-online.deNikolaus.Jonas@t-online.de

Am Freitag, 18. August feiert die
SG Germania Binsfeld im Rahmen
eines Festkommerses mit gela-
denen Gästen ihr 75-jähriges Ver-
einsjubiläum. Neben Grußworten
und Ehrungen wird über die Ver-
einsgeschichte in Bildern und Film-
sequenzen berichtet.
Am darauffolgenden Wochenen-
de vom 25. bis 27. August präsen-
tiert sich der Verein der breiten
Öffentlichkeit mit einem abwechs-
lungsreichen Programm.
So startet man freitags gegen
18.30 Uhr mit einem Legenden-
treff. Spieler erfolgreicher Bins-
felder Mannschaften feiern ein
Wiedersehen. Ein Traditionsspiel

zwischen einer ehemaligen Bins-
felder Mannschaft und der K11
(Kreisauswahlmannschaft Düren)
findet um 19.30 Uhr statt.
Am Samstag ist ein Totengeden-
ken gegen 14.30 Uhr an der Ge-
denkstätte am Eingang der Sport-
anlage geplant mit anschließen-
dem Hissen der Vereinsfahne an
gleicher Stätte.
Gegen 15.30 Uhr beginnt die Nos-
talgie-Dorfolympiade mit Mann-
schaften der Dorfvereine, Straßen-
züge, Familien und anderen Grup-
pierungen. Um 18 Uhr ehrt der
Verein langjährige Mitglieder. Um
19.30 Uhr gibt es Unterhaltung
pur. Unter dem Motto „Open-Air-

Hits der Germania“ sorgen Mit-
glieder des Vereins für viel Stim-
mung und gute Laune.
Der Sonntag startet gegen 11 Uhr
mit einem Frühschoppen. Kinder-
schminken ab 13 Uhr und Kasper-
letheater ab 14 Uhr sind Aktivitä-
ten für unsere Kleinsten. Höhe-
punkt des Tages ist das Meister-
schaftsspiel der SG Germania
Binsfeld gegen SG Voreifel II. um
15 Uhr. Abgerundet wird der Tag
ab 17.30 Uhr mit Livemusik der

Gruppe „Midnight Sun“.
An allen Tagen bietet man Tor-
wandschießen und Filmvorfüh-
rungen an.
Am Samstag steht für Kinder
zudem eine Hüpfburg bereit.
Für alle Gäste ist kulinarisch
bestens gesorgt. Dass man an die-
sen Tagen nicht verdurstet, ver-
steht sich von selbst.
Die Germanen aus Binsfeld freuen
sich auf viele Gäste, die das Ver-
einsjubiläum mitfeiern möchten.



Mitteilungsblatt Nörvenich – 53. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2023 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Gesundheitstag in Nörvenich
Schwerpunktmäßig standen das Thema Gesunder Rücken
und der Bereich Hygiene im Mittelpunkt

In der Wohnanlage „Am
Schloss“ durfte die IKK classic
Mitte Juni bei herrlichem Wet-
ter den durch die Leitungen
Frau Claudia Blecher und Herr
Michael Latz angeregten Ge-
sundheitstag durchführen.
Schwerpunkt lag hierbei beim

Thema Rückengesundheit.
Neben der Messung der Vital-
werte und der Handkraft wurde
ein individueller Rückencheck
durchgeführt, ein praxisbezoge-
ner Workshop zum Thema Rü-
ckengesundheit angeboten und
es wurden gemeinsam Beispie-

le für eine „bewegte Pause“ er-
arbeitet, welche künftig in den
Arbeitsalltag der Einrichtung
integriert werden soll.
Aber nicht nur das Thema Mit-
arbeitergesundheit, sondern
auch der Bereich Hygiene wur-
den in den Fokus gerückt.

Abgerundet wurde dieses Event
auch in Bezug auf den Tag der
Pflege zum Geburtstag von Flo-
rence Nightingale am 12. Mai mit
einem großzügigen gesunden und
geschmackvollen Buffet, dass kei-
ne Wünsche offenlies.
FH

Musikverein Hochkirchen sucht weitere Mitglieder
Pauker, Trommler, Trompeter und alles andere

BühnenauftrittBühnenauftrittBühnenauftrittBühnenauftrittBühnenauftritt

Der Musikverein Hochkirchen
ist eines der wenigen verblie-
benen Blasorchester im Kreis-
verband des Deutschen Volks-
musikerbundes. In der Nach-
Coronazeit haben viele andere
Vereine ihre Arbeit einstellen
müssen, weil es an Mitglieder
und Nachwuchs fehlt.
Gerade das aber bringt unserem
spielbereiten Nörvenicher Blasor-
chester viele Anfragen aus nah
und fern und wir können schöne
Auftritte annehmen, die unseren
Mitgliedern Spaß und Freude be-
reiten. Wir können allen Interes-
senten eine tolle Freizeitbeschäf-
tigung anbieten.
Wichtig ist aber auch für uns, dass
wir ständig neue Mitglieder ein-
binden. Wir unterrichten und füh-
ren die Leute an die Musik heran.
Alles was man braucht stellt der
Verein kostenlos zur Verfügung.

Kommen Sie zu uns, wir brauchen
Jung und Alt. Melden Sie sich bei
Herrn Manfred Kiefer, Weidberg-

str. 24 Telefon 02426-5670 oder
mobil 0171-9374331. Wir treffen
uns immer dienstags ab 19 Uhr in

unserem Übungshaus in Hochkir-
chen, Am Fußfall.
Wir freuen uns auf Sie!
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Stromspeicher auf vier Rädern
Elektroautos bieten zusätzliches Potenzial im Energiesystem der Zukunft

Anschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient dieAnschluss in beide Richtungen. Beim bidirektionalen Laden dient die
Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.Batterie des E-Autos als zusätzlicher Energiespeicher für den Haushalt.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun

Die Batterie des E-Autos hat gro-
ßes Potenzial, künftig nicht nur
für den Fahrbetrieb genutzt zu
werden, sondern auch das eigene
Zuhause mit Strom zu versorgen.
Fachleute sprechen vom soge-
nannten bidirektionalen Laden,
also Laden in beide Richtungen:
Strom fließt nicht nur in den Fahr-
zeugakku, sondern bei Bedarf

auch wieder zurück ins Hausnetz.
Was aktuell noch wie Zukunfts-
musik klingt, kann E-Auto-Fahrern
schon bald einen attraktiven Zu-
satznutzen bieten.
Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-
tiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzen
Insbesondere in Verbindung mit
Photovoltaikanlagen (PV) weist
das bidirektionale Laden zahlrei-

che Vorteile auf. Tagsüber produ-
zierter überschüssiger Solarstrom
wird im E-Auto-Akku gespeichert
und kann später das Haus versor-
gen. Statt Sonnenstrom ins Netz
einzuspeisen, können Kunden mit
dieser Lösung einen größeren An-
teil der produzierten Energie
selbst verbrauchen. „Es bietet
sich an, die ohnehin vorhandene
Batterie des E-Autos während der
Standzeiten als Zwischenspeicher
für zu Hause zu nutzen. Das macht
unabhängiger vom Netzbezug und
trägt dazu bei, dass sich die PV-
Anlage noch schneller rentiert“,
erklärt Benjamin Jambor, Ge-
schäftsführer bei E.ON Deutsch-
land. Ein aktuelles Pilotprojekt
des Energieversorgers mit dem
Automobilhersteller BMW er-
forscht die Möglichkeiten des bi-
direktionalen Ladens im Praxis-
einsatz. Ziel ist es, Erkenntnisse
für künftige Produkte im Sinne in-
tegrierter Energielösungen für das
Zuhause der Zukunft zu sammeln.
Spezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software in
der Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklung
„Besonders wichtig ist die Kun-
denfreundlichkeit der Anwendung.
Wie viel Reichweite mindestens
in der Fahrzeugbatterie verblei-
ben soll, beispielsweise für die
Fahrten zur Schule oder zur Ar-
beit, wird unkompliziert per App
eingestellt „, erklärt Jambor wei-
ter. Neben der Installation einer
geeigneten Wallbox ist ein Ener-
giemanagementsystem notwen-
dig, das aus einer eigens entwi-
ckelten Software und Steuerein-

heit besteht. Auch das E-Fahrzeug
muss bidirektionales Laden un-
terstützen - immer mehr Auto-
hersteller haben dies angekün-
digt oder schon in ihre Fahrzeuge
integriert. Das bidirektionale La-
den hat einen positiven Zusatz-
aspekt für das gesamte Energie-
system: Perspektivisch können
viele E-Autos, deren Akkus sich
bidirektional nutzen lassen, wie
eine Schwarmbatterie fungieren.
So können sie Strom aufnehmen,
wenn die Solar- und Windparks
Überschüsse produzieren, und
Energie ins Netz einspeisen, wenn
sie benötigt wird. Wer sein E-Auto
während der Standzeiten als ei-
nen solchen Stromspeicher zur
Verfügung stellt, könnte künftig
finanziell vergütet werden und
trägt außerdem zur Energiewen-
de bei. Wie solche Modelle aus-
sehen können, wird derzeit von
Experten diskutiert. (DJD)

Das bidirektionale Laden befindetDas bidirektionale Laden befindetDas bidirektionale Laden befindetDas bidirektionale Laden befindetDas bidirektionale Laden befindet
sich aktuell in der Testphase. Beson-sich aktuell in der Testphase. Beson-sich aktuell in der Testphase. Beson-sich aktuell in der Testphase. Beson-sich aktuell in der Testphase. Beson-
dere Vorteile bestehen in Verbin-dere Vorteile bestehen in Verbin-dere Vorteile bestehen in Verbin-dere Vorteile bestehen in Verbin-dere Vorteile bestehen in Verbin-
dung mit einer Photovoltaikanlage.dung mit einer Photovoltaikanlage.dung mit einer Photovoltaikanlage.dung mit einer Photovoltaikanlage.dung mit einer Photovoltaikanlage.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen

Über 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit
oft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen
und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.
Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko Barth

„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl
jeder kennt solche Warndurchsa-
gen aus dem Verkehrsfunk. 1.830
Meldungen zu Falschfahrern auf
deutschen Autobahnen gab es laut
ADAC allein im Jahr 2021. Das
entspricht einem Anstieg um 5,7
Prozent bei einem ebenfalls deut-
lich angewachsenen Verkehrsauf-
kommen. Die häufigsten Ursachen
sind laut Verkehrsclub ein falsches
Auffahren oder Wenden auf der
Autobahn, abends und nachts ist
die Gefahr am größten.
Vernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehr
SicherheitSicherheitSicherheitSicherheitSicherheit
Falschfahrten führen oft zu kriti-
schen Situationen und teilweise
zu schweren Unfällen. Neue Digi-
taldienste können dazu beitragen,

Gefahren schneller zu erkennen
und Fahrer auf dem betroffenen
Streckenabschnitt zügig zu war-
nen. Dazu reicht etwa bei der
cloudbasierten Falschfahrerwar-
nung von Bosch die anonymisier-
te Fahrzeugposition mit GPS-Da-
ten aus. Der Fahrzeugweg und die
zulässige Fahrtrichtung werden im
Bereich der Autobahnauffahrten
automatisiert in der Cloud abge-
glichen. Werden Falschfahrten er-
kannt, erfolgt sofort eine Warnung
binnen weniger Sekunden - nicht
nur an den Falschfahrer, sondern
auch an andere vernetzte Ver-
kehrsteilnehmer, die möglicher-
weise gefährdet sind. Zur Nutzung
des Dienstes reicht ein Smartpho-
ne aus. „Je größer die Community
wird, desto höher ist der Wert für
jeden Verkehrsteilnehmer und

desto höher ist die Wahrschein-
lichkeit, Gefahren zu reduzieren
und Unfälle zu vermeiden“, erklärt
Bosch-Experte Lars Müller. Da die
Anwendung unkompliziert in be-
stehende Apps integrierbar ist,
bietet diese neue Form der Falsch-
fahrerwarnung eine große und
schnelle Verbreitungsmöglichkeit.
Richtig verhalten beiRichtig verhalten beiRichtig verhalten beiRichtig verhalten beiRichtig verhalten bei
FalschfahrtenFalschfahrtenFalschfahrtenFalschfahrtenFalschfahrten
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radioplay-
er und Flitsmeister, verwenden die
Anwendung für eine sicherere
Mobilität bereits, für den Auto-
fahrer selbst entstehen dadurch
weder Kosten noch zusätzlicher
Aufwand. Zudem ist die Anonymi-
tät aller Positionsdaten gewähr-
leistet. Hersteller wie Skoda nut-
zen zudem die Möglichkeit, den

Dienst mit einem Telematikmodul
in ihre Neufahrzeuge zu integrie-
ren. Hier erfolgt die Warnung di-
rekt aufs Fahrzeugdisplay - vor-
ausgesetzt, der Nutzer hat die
Funktion aktiviert. Wichtige Tipps
für den Fall der Fälle: Geschwin-
digkeit drosseln, Warnblinkanla-
ge einschalten, genug Abstand
zum Auto vor einem halten, nicht
überholen und wenn möglich ei-
nen Parkplatz ansteuern, bis die
Gefahr vorüber ist. Wer selbst zum
Falschfahrer wird, sollte in kei-
nem Fall wenden, sondern das
Licht und die Warnblinkanlage
aktivieren, sofort das Auto am
nächsten Fahrbahnrand abstellen,
möglichst dicht neben der Schutz-
planke, das Fahrzeug verlassen
und die Polizei rufen.
(DJD)
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Mitgliederversammlung mit Bürgerabend am 25. August
in der Bürgerhalle Frauwüllesheim

Spielgruppe am Montag und am Donnerstag
Für Kinder ab 6 Monaten

Sportwoche SG Nörvenich/Hochkirchen
11. bis 16. August Sportplatz Hochkirchen
Vom 11. bis 16. August findet auf
der Sportanlage in Hochkirchen
die diesjährige Sportwoche der SG
Nörvenich/Hochkirchen statt.
Programm:
FFFFFreitag 11.reitag 11.reitag 11.reitag 11.reitag 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Fußball Dart für Jeder-

mann und Ortsvereine
21 Uhr - After Darts Party
Samstag 12.Samstag 12.Samstag 12.Samstag 12.Samstag 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Jugendtag,
verschiedene Spiele der SG Ju-
gend und Fußball Dart für Kinder
18 Uhr - AH Spiel SG N/H.

Sonntag 13.Sonntag 13.Sonntag 13.Sonntag 13.Sonntag 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Frühschoppen
12.30 Uhr -
Spiel der zweiten Mannschaft
SG N/H
14.30 Uhr - Cafeteria
15 Uhr -

Spiel der ersten Mannschaft
der SG N/H.
Mittwoch 16.Mittwoch 16.Mittwoch 16.Mittwoch 16.Mittwoch 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Reibekuchen-Essen
19.30 Uhr -
Spiel der SG N/H II gegen
Bliesheimer BC II.

Wir treffen uns jeden Montag von
15 bis 16.30 Uhr oder donners-
tags von 9 bis 10.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder

sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ. Start neues

Semester 14. und 17. August.
Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff

(0 bis 12 Monate) findet am
Dienstag, 15. und 29. August von
14.30 bis 16 Uhr im ev. Gemein-
dehaus statt. Die Teilnahme am
Schnullertreff ist kostenlos.

Die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Bürgerverein Frau-
füllesheim e.V. findet am Freitag,

25. August ab 18 Uhr in der Bür-
gerhalle statt. Neben den übli-
chen Tagesordnungspunkten wie

dem Bericht des Vorstands steht
diesmal die Neuwahl des Vor-
stands an.
Nach dem offiziellen Teil ab ca.
19 Uhr sind alle Dorfbewohner im

Rahmen des Bürgerabends ein-
geladen zu „Schocken“ oder „Skat
spielen“ oder einfach nur zum
geselligen Treffen. Dazu gibt es
frische Pommes und Würstchen.

Wir gratulieren
zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:
Herr Harry Herr Harry Herr Harry Herr Harry Herr Harry TTTTTendlerendlerendlerendlerendler,
Nörvenich, Ortsteil Nörvenich,
Am Wallgraben 15,
vollendet am 13. August

das 95.95.95.95.95. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute zu diesem ganz beson-
deren Jubiläum, vor allem Gesund-
heit für den Jubilar!
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Düren tanzt!

„Kraftwerke“ ist der Titel der neu-
en Choreographie des integrativ-
intergenerativen Tanzprojektes
„Düren tanzt“. Seit Mai proben
zwei Gruppen, insgesamt rund 40
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene unterschiedlicher Altersstu-
fen in der Dürener Fabrik für Kul-

tur und Stadtteil „Becker&Funck“,
Binsfelder Straße 77. Hier fand
am Sonntag, 11. Juni die Urauf-
führung des Stückes statt, mu-
sikalisch ergänzt durch die Jazz-
combo „The Sphinx Swings“ un-
ter Leitung von Klaus Luft. Eine
weitere Aufführung ist geplant

für Freitag, 25. August, 19 Uhr
im Rahmen von „SommerHaus
2023“ im Dürener Haus der
Stadt. Karten über iPunkt, Markt
6, 52349 Düren.
Initiatorinnen des Projektes sind
die beiden Mittanzenden Thea
Link und Gisela Neumann-Wib-

beke. Professionell begleitet wird
die Gruppe von den Choreograph-
innen Ronja Nadler und Derya
Kaptan. Weitere Informationen
über Gisela Neumann-Wibbeke,
E-Mail:
wibbeke-uedingen@web.de
Die Gruppe „Düren tanzt“ ist ein
Nachfolgeprojekt der Initiative
„Tanzwärts“. „Tanzwärts“ wurde
2016 von Düren Kultur ins Leben
gerufen, seit 2020 unter neuem
Namen „Düren tanzt“ von Pro-
jektengagierten eigenverantwort-
lich weitergeführt und ist seit 2022
Teil des Fördervereins der Musik-
schule Düren. Die Initiatorinnen
möchten mit regelmäßig stattfin-
denden Projekten die Tanzcom-
munity in Düren erhalten und wei-
terentwickeln. Die Gruppe arbei-
tet zusammen mit dem Förderver-
ein der Musikschule Düren, der
Cappella Villa Duria und dem ko-
operativen Netzwerk für zeitge-
nössischen und urbanen Tanz ART-
bewegt Aachen. Finanziell unter-
stützt wird das Projekt durch Dü-
ren Kultur, die Sparkasse Düren,
die SWD-Stiftung, die F. Victor
Rolff-Stiftung, die Landesarbeits-
gemeinschaft Soziokultureller
Zentren Nordrhein-Westfalen e.V.
„NRW Soziokultur“ und das Re-
gionale Kulturprogramm NRW.

Denkmalförderung 2024
Förderanträge können bis zum 1. Oktober gestellt werden
Das Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Digitalisierung
des Landes Nordrhein-Westfalen
hat am 17. Juli den Aufruf für das
Programm zur Denkmalförderung
2024 veröffentlicht.
„Gemeinsam das historisch-
kulturelle Erbe Nordrhein-West-
falens bewahren: Das ist die
Aufgabe von Denkmalschutz
und Denkmalpflege. Die zahl-
reichen Denkmäler in unserem
Land stehen für die Entwicklung
unserer Landesteile und Regio-
nen und legen darüber Zeugnis
ab. Die heutigen Generationen
stehen in der Verantwortung,
Tradition und Moderne mit-
einander zu verbinden. Nur mit
den zahlreichen Privatperso-
nen, Vereinen und Initiativen ist
es möglich, die fast 90.000 Bau-
und Bodendenkmäler zu schüt-

zen, zu pflegen und zu erhal-
ten. Dazu trägt die Landesre-
gierung Nordrhein-Westfalen
mit der Denkmalförderung 2024
bei“, so Ina Scharrenbach, Mi-
nisterin für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung des
Landes Nordrhein-Westfalen.
Mit der Förderung nach den
„Förderrichtlinien Denkmalpfle-
ge“ unterstreicht die Landes-
regierung Nordrhein-Westfalen
ihren Willen, die historisch-kul-
turellen Wurzeln unseres Lan-
des zu bewahren und die Denk-
maleigentümerinnen und -ei-
gentümer in ihrem vorbildlichen
Engagement zu unterstützen.
„Denkmalpflege und Denkmal-
schutz sind zentrale Bestand-
teile von Heimat. Es ist das kul-
turelle Erbe, es ist das Gedächt-
nis unseres Landes, das wir als

heutige Generationen auch für
die nachkommenden Generati-
onen verfügbar zu halten ha-
ben, um aus der Vergangenheit
für Gegenwart und Zukunft zu
lernen. Gerade in schwierigen
Zeiten geben Denkmäler uns
Halt und sind Orte der Identi-
tät und der Identifikation - für

Jung und Alt“, so Ministerin Ina
Scharrenbach weiter.
Förderanträge können bis zum
1. Oktober elektronisch bei der
zuständigen Bezirksregierung
gestellt werden.
Den Link zur elektronischen An-
tragstellung finden Sie unter
www.denkmal.foerderung.nrw.
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Wandel in der Bestattungskultur
Vom Totengräber zum Event-Manager

Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.Die Bestattungskultur wandelt sich zunehmend.
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Totengräber zu sein war früher
eine ernste Sache. Die ist es im
Grunde heute noch, allerdings
entwickelte sich der Beruf immer
mehr hin zu einem Vollzeitjob als
Event-Manager. Los ging es
bereits im 19. Jahrhundert: Der
Handwerker wurde von Jahr zu
Jahr mehr zum Dienstleister, lo-
gistische Planungen nahmen

immer mehr Raum ein. Heute gibt
es die Bestattung „all inclusive“,
fast jeder Extrawunsch wird im
Rahmen der Möglichkeiten erfüllt.
Bestatterinnen und Bestatter
müssen heutzutage eine Vielzahl
an Aufgaben erfüllen, die früher
traditionell eher von gesellschaft-
lichen Institutionen wie der Kir-
che wahrgenommen wurden.

„Ein schönes Beispiel hierfür sind
Trauerreden. Während früher
geistliche Vertreter damit befasst
waren, sind es heute häufig pri-
vate Redner oder auch der Be-
statter selbst, der die Worte an
die Trauergesellschaft richtet“,
erklärt der Vorsitzende des Bun-
desverbandes Bestattungsbe-
darf, Jürgen Stahl. Aber auch Art
und Ort der Bestattungsfeier und
der Bestattung selbst werden
immer individueller.
Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-
ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?
Gestorben wird immer - nur die
Trauerfeier und die Bestattung
selbst sind individueller als frü-
her. „Während früher ein beein-
druckender Sarg den Mittelpunkt
der Bestattungsfeier darstellte,
geht es heute auch darum, das
Programm darum herum so indi-
viduell wie möglich vorzuberei-
ten. Es braucht eine Trauerfeier,
die das Leben und die Persönlich-
keit des Verstorbenen würdigt,
eine gute Beratung hinsichtlich
der Bestattungsart und ein immer
offenes Ohr für die Belange der
Hinterbliebenen“, bekräftigt
Stahl. Dazu kommt die Bestat-
tung selbst: Helle, moderne Räum-
lichkeiten mit der Lieblingsmusik
des Verstorbenen und individuell
ausgesuchtem Raumschmuck mit
anschließender Beisetzung des
aufwändig gestalteten Sarges im
Freundeskreis geht ebenso, wie
klassische Musik in einer traditi-
onell ausstaffierten Trauerhalle,
die anschließende Kremation im

Beisein der Hinterbliebenen und
die Beisetzung der Urne im Bei-
sein eines Geistlichen. „Im ers-
ten Fall bietet sich dann zum Bei-
spiel ein individuell designtes
Grab mit modernen Steinmetz-
Arbeiten, persönlichen Gegen-
ständen und einem Foto des Ver-
storbenen an oder im Fall der Urne
ein klassisches Grab mit Blumen
und kleinem Grabstein oder ei-
nem Kreuz mit Inschrift. Aber auch
der umgekehrte Weg ist natürlich
denkbar, ein modern geschmück-
tes Urnengrab oder ein zurück-
haltend ausstaffiertes klassisches
Grab“, so Stahl. All das und zu-
nehmend auch pflegefreie Grab-
varianten müsse ein Bestatter
heute anbieten bzw. organisieren
können und die Friedhöfe müss-
ten dafür in Zukunft noch stärker
die Voraussetzungen schaffen,
damit der Bestatter diese Wün-
sche auch umsetzen könne.
„Wenn man dann noch die vielen
weiteren Möglichkeiten wie die
Seebestattung, die Bestattung
im Wald, anonyme Beisetzungen
oder die in einigen Regionen Eu-
ropas möglichen Fluss- und Berg-
bestattungen bedenkt, wird klar,
warum ein Bestatter heute mehr
denn je als Event-Manager
unterwegs ist. Man darf tatsäch-
lich gespannt sein, in welche
Richtung sich das in Zukunft wei-
ter entwickeln wird und welche
Innovationen unsere Branche
aufgrund dieser Entwicklungen
noch hervorbringt.“
(DS)
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Bestattungskosten sind Sache der Erben

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

Nach geltender Rechtslage müs-
sen die Erben Verstorbener deren
Bestattung bezahlen. Nur unter
bestimmten Umständen können
sie diese Kosten umgehen.
Paragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) besagt wört-
lich: „Der Erbe trägt die Kosten
der Beerdigung des Erblassers.“
Wer ein Erbe ausschlägt, muss
demnach die Kosten der Bestat-
tung nicht übernehmen. Gibt es
auch keine anderen Erben, trifft
die Kostentragungspflicht be-
stimmte (gegenüber dem Verstor-
benen zu Lebzeiten) Unterhalts-
pflichtige wie Ehepartner, Eltern
oder Kinder. Diese sind allerdings
nicht selten identisch mit den Er-
ben. So muss jemand unter Um-
ständen als Unterhaltspflichtiger
die Bestattung bezahlen, auch

wenn er das Erbe ausgeschlagen
hat. Allerdings muss eine mögli-
che Unterhaltspflicht auch tat-
sächlich bis kurz vor dem Tod be-
standen haben.
Können weder Erben noch Unter-
haltspflichtige für die Kosten her-
angezogen werden, müssen im
Ergebnis meist die sogenannten
Bestattungspflichtigen diese tra-
gen. Wer bestattungspflichtig ist,
also die Bestattung eines Verstor-
benen veranlassen muss, legen
die einzelnen Landesbestattungs-
gesetze fest. Ähnlich wie bei der
gesetzlichen Erbfolge besteht hier
eine Reihenfolge, die sich maß-
geblich an der Nähe zum Verstor-
benen orientiert. Ehe- bzw. ein-
getragene Lebenspartner von Ver-
storbenen stehen hier vor Kindern
und Eltern in der Regel ganz

vorne. Auch hier handelt es sich
jedoch häufig um die gleichen Per-
sonen, die womöglich das Erbe
ausgeschlagen haben.
„Letztendlich sind sie dann den-
noch zur Tragung der Bestattungs-
kosten verpflichtet“, erläutert
Rechtsanwalt Torsten Schmitt,
Rechtsreferent von Aeternitas, der
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur.
Als letzter Ausweg bleibt bedürf-
tigen Kostentragungspflichtigen
noch die sogenannte Sozialbestat-

tung. Wer rechtlich letztendlich
zur Zahlung verpflichtet ist, diese
aber nachweislich nicht leisten
kann, erhält vom Sozialamt Hilfe
zu den Bestattungskosten.
Eine (seltene) Ausnahme von der
oben beschriebenen Reihenfolge
sollte nicht unerwähnt bleiben:
Wer schuldhaft die Tötung eines
Menschen verursacht hat, muss
für die Kosten von dessen Bestat-
tung aufkommen und erhält auch
keine Kostenübernahme durch
das Sozialamt. (aeternitas.de)
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Stadt Land Fluss in der Eifel

Vogelsang IP Turmaufstieg.Vogelsang IP Turmaufstieg.Vogelsang IP Turmaufstieg.Vogelsang IP Turmaufstieg.Vogelsang IP Turmaufstieg.
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LVR, Biologische Station Düren
und Partner laden vom 16. Sep-
tember bis 8. Oktober zu über
100 Veranstaltungen in die Kul-
turlandschaft der Eifel / Pro-
gramm jetzt erhältlich
Vom 16. September bis 8. Okto-
ber heißt es wieder Stadt Land
Fluss. Alle zwei Jahre lädt der
Landschaftsverband Rheinland
(LVR) zur Erkundung einer Kul-
turlandschaft im Rheinland ein.
In diesem Jahr gastiert Stadt
Land Fluss in der Eifel, die für
besonders vielfältige physisch-

geographischen Strukturen mit
tief eingeschnittenen Tälern
aber auch flachen Muldenland-
schaften steht. Von West nach
Ost folgen auf das wasserreiche
Hohe Venn das Monschauer He-
ckenland, die waldreiche Rurei-
fel mit ihren Talsperren und die
durch eher offene Landschafts-
räume charakterisierte Kalkeifel.
Gemeinsam mit der Biologi-
schen Station im Kreis Düren
e.V. und weiteren Partnern in der
Eifel bietet der LVR hier über
drei Wochen ein abwechslungs-

reiches Programm rund um prä-
gnante Landschaftselemente
und kulturhistorische Besonder-
heiten. Durch über 100 Veran-
staltungen, darunter Wanderun-
gen, Radtouren, Vorträge, Be-
sichtigungen können auf vielfäl-
tige und unterhaltsame Art und
Weise bekannte und unentdeck-
te Ziele vor der Haustüre erkun-
det werden. Interessierte können
Spannendes und Ungewöhnliches
entdecken. Soweit möglich, sind
die Angebote auch für Menschen
mit Behinderung geeignet.

Die Eifel ist ein wichtiger Le-
bensraum für zahlreiche Tier-
und Pflanzenarten. Diese wer-
den bei Exkursionen vorgestellt,
beispielsweise das Flussperlmu-
schelprojekt im Monschauer
Land, das den Erhalt des letzten
Vorkommens in NRW zum Ziel
hat. Bei der Mechernicher Fle-
dermausnacht in der Kakushöh-
le kann man die nachtaktiven
Bewohner der Eifel kennenler-
nen. Aber auch die Geschichte
der Eifel und ihrer Menschen
wird bei Burgen- und Stadtfüh-
rungen, beim Bau eines Kohlen-
meilers, während des Besuches
von Steinbrüchen oder Matro-
nentempeln vermittelt. Diese
einzigartigen Lebensräume und
Orte waren und sind Inspiration
für Künstler*innen, die sich im
Rahmen des Programms präsen-
tieren.
Auch kulinarisch hat das Pro-
gramm einiges zu bieten, etwa
Produkte regionaltypischer
Obstsorten, heimische Wild-
kräuter und Honig von den Bie-
nen der Schulimkerei. Das Pro-
gramm eignet sich für alle Al-
tersklassen: So können zum Bei-
spiel Mühlen von innen besich-
tigt, Pilze gesucht oder der Ster-
nenhimmel bewundert werden.

Ab sofort ist das Gesamtpro-
gramm für Stadt Land Fluss 2023
erhältlich: per E-Mail an
rheinische-landschaft@lvr.de
oder telefonisch unter
0221 809- 2686.
Es steht zudem als Download
unter
www.rheinische-landschaft.lvr.de
zur Verfügung.
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Büchermarkt im Bürgerhaus Merzenich

Kirmes in Gladbach

Sommerfest in Lüxheim
Sankt Nikolaus Schützenbruderschaft lädt in die örtliche Bürgerhalle ein

Am Sonntag, 29. Oktober, in der
Zeit von 10 bis 16 Uhr, findet end-
lich wieder der Büchermarkt im
Bürgerhaus am Lindenplatz statt.
Es werden Bücher, Hörbücher, CDs,
DVDs, Puzzles und Spiele für Kin-
der und Erwachsene angeboten.
Von dem Erlös werden soziale
Projekte in der Gemeinde unter-
stützt. Gerne nehmen wir Buch-
spenden entgegen. Falls Sie am
Verkauf von Büchern etc. interes-

siert sind (Kommissionsware) mel-
den Sie sich bitte. Verkäufer aus
den Vorjahren melden sich bitte
auch wieder an, können aber die
alte Nummer behalten.
Wie immer, suchen wir auch
wieder Mithelfer für den Auf- und
Abbau und Verkauf.
Kontakt: Gaby Jöhnk-Schmidt,
02421/407053 und
Andrea Lange-Lamberty,
02421/35927

Vettweiß. Am Wochenende vom
26. bis 27. August veranstaltet die
Sankt Nikolaus Schützenbruder-
schaft Lüxheim ihr diesjähriges
Sommerfest. Austragungsort ist
wieder die örtliche Bürgerhalle.
Los geht es am Samstag, 26. Au-
gust. Ab 19 Uhr findet eine große
Schützen-Party statt. Zeit gemein-

sam zu den besten Hits vergan-
gener Jahre zu tanzen. Eintritt frei.
Am Sonntag, 27. August ist es end-
lich wieder soweit, die traditionel-
len Schießwettbewerbe finden
statt. 11 Uhr: Offizierspokal; 13 Uhr:
Schülerprinz; 13.30 Uhr: Schießen
für Jedermann; 15 Uhr: Damen- und
Bürgerpokal; 16 Uhr: Jungschüt-

zenkönig und 17 Uhr: Schützenkö-
nig. Ganztägig wartet die Hüpf-
burg auf die jungen Besucher.
Für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher hat die
Lüxheimer Schützenbruderschaft
bestens gesorgt. Am Samstag gibt
es Leckereien vom Gyros-Palast
aus Düren-Lendersdorf. Herzhafte

Spezialitäten vom Grill sowie Kaf-
fee und Kuchen locken am Sonn-
tag. An allen Tagen Bier vom Fass
und Lillet mit Beeren.
Die Sankt Nikolaus Schützenbru-
derschaft Lüxheim freut sich auf Ih-
ren Besuch beim diesjährigen Som-
merfest am 26. und 27. August.
FH

Vettweiß. Bitte beachten Sie das
geänderte Programm!
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
10 Uhr: Frühstück in der Festhalle
(10 Euro, bis 12 Jahre frei)
11.30 Uhr: Frühshoppen
ca. 13 Uhr: Hauptpreisvogelschuss
ca. 14 Uhr: Cafeteria
ca. 15 Uhr: König der Könige
im Anschluss Ermittlung des
neuen Hahnenkönigs
Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
20 Uhr: Achtung Wild! Party
in der Festhalle Gladbach,
Eintritt: 4 Euro, ab 16 Jahre
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September

18.30 Uhr: Abholen des
Hahnenkönigs
ca. 19 Uhr: Gefallenenehrung
am Kriegerdenkmal
20 Uhr: Königsball
Sonntag, 17 SeptemberSonntag, 17 SeptemberSonntag, 17 SeptemberSonntag, 17 SeptemberSonntag, 17 September
13 Uhr: Dämmershoppen
13.30 Uhr: Sibbeschröm - Turnier
ca. 14 Uhr: Cafeteria
ca. 15 Uhr: Kinderbelustigung
16 Uhr: große Verlosung
ca. 17 Uhr: Ausklang der Kirmes
Für den Imbiss sorgt an allen Kir-
mestagen Fritten mit Herz. Auf Ih-
ren Besuch an den Kirmestagen
freut sich der Kirmesrey Gladbach.
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
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individuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in die
Lifestyle-Küche.Lifestyle-Küche.Lifestyle-Küche.Lifestyle-Küche.Lifestyle-Küche.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

Retro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, dieRetro-Design hat viele Fans. Ebenso leckere Shakes und Smoothies, die
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unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-

niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cap-
puccino, Caffè Crema & Co. in
Barista-Qualität früher nur beim
Lieblingsitaliener zu bekommen,
werden sie heute rund um die
Uhr auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere aus-
gefallene, weltweite Kaffee-Kre-
ationen. Möglich machen das
E inbau-Kaf feevo l lautomaten
oder eines der neuen Lifestyle-
Designmodelle, die mit ihren
schlanken Maßen auch in klei-
nen Küchen Platz haben und dort
für viel Abwechslung beim Kaf-
feegenuss sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.

Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was

es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakteri-
en, (Corona)Viren und Allergenen -
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das übernehmen z. B. die neuen
Luftreiniger. Als kleine mobile
Modelle, oder integriert für eine
schnelle und intensive Raumrei-
nigung können sie überall in der
Küche platziert werden. Ange-
steuert werden sie per Fernbe-
dienung oder mittels Smartpho-
ne/Tablet und App. Oder ganz
neu jetzt auch direkt von einem
eigens dafür vorbereiteten Koch-
feld aus.
Neben dem führenden minimalis-
tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-

netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Speaker
und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-
len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,
wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die
Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.

Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren

können, sei es im Umluft- oder
Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)

Jederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den Deckel
der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,
das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.08.2023 um 10 Uhr21.08.2023 um 10 Uhr21.08.2023 um 10 Uhr21.08.2023 um 10 Uhr21.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet.
Eichenweg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus.
Tel 02428/5884 Inden/Pier
(Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Fensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privat
Fensterputzer hat noch Termine frei.
Gewerbl.&privat. Tel: 0170/2034034

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk.
E-teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/
Traktoren, Motorsägen uvm., alle Fa-
brikate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Strom selber produzierenStrom selber produzierenStrom selber produzierenStrom selber produzierenStrom selber produzieren
Photovoltaik Komplettservice:
Beratung-Installation-Anmeldungen,
Kauf-Miete-Ratenkauf,
www.energyconcept21.de,
Tel: 02423-407961

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

KehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeiten
Hilfe für Kehrarbeiten rund ums Haus
gesucht. 1x pro Woche, ca. 2 Stun-
den. Tel. 02423-903363

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399
Merzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesucht

Privatleute suchen zur Selbstnutzung
ein Haus in 52399 Merzenich zum Kauf.
Kein Reihenhaus, mind. 1 Garage.
Telefon 02421/9794014

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl,
Mo-So, 9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Putzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesucht

Putzhilfe 14-tägig 3 Stunden in Luchem
gesucht. Mobil: 01772663017

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Steuerfrei-Falle beim 49-Euro-Jobticket

Fahren Beschäftigte mit Bus oder
Bahn zur Arbeit, dann ist das um-
weltfreundlich und das Ticket im Ide-
alfall sogar steuerfrei. Anfang Mai
startete das Deutschlandticket –
besser als 49-Euro-Ticket bekannt –
als Nachfolger des begrenzten 9-
Euro-Tickets im vergangenen Jahr.
Angesichts der aktuell sehr hohen
Benzin- und Dieselpreise ist das güns-
tige Monatsticket für den Nah- und
Regionalverkehr im ganzen Bundes-
gebiet für viele eine Überlegung wert.
Chefs können den Umstieg auf öf-
fentliche Verkehrsmittel begünsti-
gen, indem sie jetzt ein Jobticket
einführen. Wird es bereits angebo-
ten, sollten Arbeitgeber darauf ach-
ten, ihre Zuschüsse anzupassen, da-
mit die Steuerfreiheit bleibt, rät die
Lohnsteuerhilfe Bayern.
Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-Das steuerfreie Gehaltsextra Job-

ticketticketticketticketticket
Arbeitgeber können ihren Mitar-
beitenden einen Bonus für die
Fahrten zur Arbeit spendieren.
Entweder mit einem steuerfreien
Geldzuschuss zur Monats- oder
Jahreskarte im öffentlichen Nah-
verkehr oder einem Jobticket, das
kostenlos oder verbilligt ausge-
händigt wird. Beide Möglichkei-
ten sind seit 2019 steuerbefreit,
sofern sie zusätzlich zum ohnehin
geschuldeten Arbeitslohn erfol-
gen. Mit dem Jobticket oder des-
sen Bezuschussung wird die mo-
natliche 50-Euro-Freigrenze für
Sachbezüge nicht berührt. Diese
steht für andere Sachzuwendun-
gen weiterhin voll und ganz zur
Verfügung. Das Jobticket ist so-
mit ein echtes Extra! Nicht zu ver-
gessen, dass auch eine private

Nutzung in der Freizeit erlaubt ist.
Und es gibt noch einen weiteren
Vorteil: Bei einem Zuschuss von
mindestens 25 Prozent auf das
Deutschlandticket werden aktuell
fünf Prozent Rabatt auf den Aus-
gabepreis gewährt, sodass es für
46,55 Euro erhältlich ist.
Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-Die steuerbegünstigte Alternati-
ve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlungve Entgeltumwandlung
Seit dem Jahr 2020 ist das Jobti-
cket im Rahmen einer Entgelt-
umwandlung ebenfalls steuerbe-
günstigt. Das Jobticket oder der
Kostenzuschuss zum Monatsti-
cket wird dabei gegen einen Teil
vom Bruttolohn eingetauscht. In
dieser Variante ist es nur steuer-
begünstigt und nicht steuerfrei,
indem der Betrag vor Abzug der
Steuern und Sozialversicherungs-
beiträge vom Bruttogehalt abge-
zogen wird. Für den Beschäftig-
ten kann es praktisch steuerfrei
sein, wenn der Arbeitgeber die 25
Prozent Pauschalversteuerung bei
der Gehaltsumwandlung über-
nimmt. Für den Arbeitgeber er-

gibt sich nur eine geringe Mehr-
belastung, denn er spart sich rund
21 Prozent Sozialversicherungs-
beiträge, die er ansonsten hätte
zahlen müssen. Wird die Steuer-
last auf den Beschäftigten abge-
wälzt, so hat dieser immer noch
einen Steuervorteil. Das Jobticket
wird in dem Fall niedriger als mit
dem individuellen Lohnsteuersatz
versteuert.
Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-Auswirkungen auf die Entfer-
nungspauschalenungspauschalenungspauschalenungspauschalenungspauschale
Bei der Entgeltumwandlung er-
folgt kein Eintrag auf der Jahres-
lohnsteuerbescheinigung und Ar-
beitnehmende können die Entfer-
nungspauschale weiterhin in vol-
lem Umfang in ihrer Steuererklä-
rung nutzen. Für die ersten 20
Kilometer gibt es 30 Cent und 38
Cent ab dem 21. Kilometer einfa-
chen Arbeitsweg. Das steuerfreie
Jobticket oder die steuerfreien
Arbeitsgeberzuschüsse zu diesem
führen hingegen zu einem Vermerk
auf der Jahreslohnsteuerbeschei-
nigung und reduzieren die Entfer-
nungspauschale dementspre-
chend, damit es nicht zu einer
doppelten Vergünstigung kommt.
Achtung: Zuschuss darf die KostenAchtung: Zuschuss darf die KostenAchtung: Zuschuss darf die KostenAchtung: Zuschuss darf die KostenAchtung: Zuschuss darf die Kosten
nicht übersteigennicht übersteigennicht übersteigennicht übersteigennicht übersteigen
Ist das aktuelle Deutschlandticket
günstiger als die bisherige Erstat-
tung für ein Monatsticket, sollte
der Arbeitgeber den Erstattungs-
betrag auf 49 Euro reduzieren.
Erhalten Arbeitnehmende nämlich
mehr als die tatsächlichen Ticket-
kosten, wird die Differenz als Ein-
kommen steuerpflichtig. Es fallen
Lohnsteuer und Sozialversiche-
rungsbeiträge an. Die Kulanzre-
gelung vom 9-Euro-Ticket im Vor-
jahr, die einen kurzzeitigen Über-
schuss bei einer balancierten Jah-
resbetrachtung tolerierte, gilt
nicht mehr, da das Deutschlandti-
cket dauerhaft bleibt.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.)
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Komm in das #TEAMCOMPASSIO 

und starte in der Wohnanlage Am Schloss 

in Nörvenich in Teilzeit als: 

Wohnanlage Am Schloss
Claudia Blecher, Einrichtungsleitung
In den Benden 1 | 52388 Nörvenich
Telefon 02426 9591-0
noe-rezi@compassio.de
www.karriere.compassio.de

Freue dich auf Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten,  

BEWIRB DICH JETZT!

MITARBEITER AM EMPFANG M/W/D

MITARBEITER IM SERVICE M/W/D

MITARBEITER IN DER HAUSTECHNIK M/W/D in Vollzeit

Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe

Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-

ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auf bestimmte Bereiche
wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de
(akz-o)

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am
Becken muss alles im Blick behalten werden.Becken muss alles im Blick behalten werden.Becken muss alles im Blick behalten werden.Becken muss alles im Blick behalten werden.Becken muss alles im Blick behalten werden.
Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oFoto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oFoto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oFoto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oFoto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o
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Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt

 Der 20-jährige Simon Meyer hatte
schon bei seinem Schulabschluss
genaue Vorstellungen von seinem
Wunsch-Ausbildungsplatz: „Sinn-
voll, digital, anspruchsvoll und in
einem tollen Team - so sollte mei-
ne Lehre sein. Ich wollte auch schon
in den Lehrjahren Geld verdienen
und später vielseitige Karriereop-
tionen haben.“ Das alles fand der
junge Mann in seiner Ausbildung
zur Pflegefachkraft in einer Senio-
ren-Residenz. Im mittlerweile drit-
ten Lehrjahr ist er sich sicher: „Pfle-
ge ist genau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überholtorurteile sind heute überholtorurteile sind heute überholtorurteile sind heute überholtorurteile sind heute überholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund. Dort
ist sie für Simon und seine Mitaus-
zubildenden Ansprechpartnerin und
Mentorin zugleich. Zudem baut sie
Vorurteile ab: „Viele denken, der
Pflegeberuf wäre schlecht bezahlt
und nicht gut mit Familie oder Frei-
zeit vereinbar. Doch das stimmt
schon lange nicht mehr. Pflege ist
auch zeitlich flexibel organisier-
bar. Meine Kollegen und ich ma-
chen Arbeit, die wertgeschätzt
wird, tragen viel Verantwortung
und erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt

ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detail-
lierte Informationen zu verschie-
denen Karrieremöglichkeiten. An-
gestellte, die sich fachlich weiter-
qualifizieren möchten, haben die
Möglichkeit, sich zu spezialisie-
ren, etwa zur Praxisanleitung, zum

Qualitätsmanager oder Experten
für Palliativ Care, Pain Nurse so-
wie Wundexperten. Zudem sind
Wohnbereichs-, Pflegedienst- oder
Einrichtungsleitung gut bezahlte
Jobs für erfahrene Fachkräfte. Si-
mon Meyer hat einen solchen Weg
noch vor sich, aber schon heute
ist er glücklich in seinem Beruf:
„Ich habe zu unseren Bewohnern
eine richtige Beziehung aufgebaut
und erfahre jeden Tag Dankbar-
keit für das, was ich tue.“
(DJD)

Ein Pflegeberuf bringt viel KontaktEin Pflegeberuf bringt viel KontaktEin Pflegeberuf bringt viel KontaktEin Pflegeberuf bringt viel KontaktEin Pflegeberuf bringt viel Kontakt
mit anderen Menschen mit sich.mit anderen Menschen mit sich.mit anderen Menschen mit sich.mit anderen Menschen mit sich.mit anderen Menschen mit sich.
Foto: DJD/Alloheim Senioren-Foto: DJD/Alloheim Senioren-Foto: DJD/Alloheim Senioren-Foto: DJD/Alloheim Senioren-Foto: DJD/Alloheim Senioren-
Residenzen/Getty Images/Residenzen/Getty Images/Residenzen/Getty Images/Residenzen/Getty Images/Residenzen/Getty Images/
RealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroup
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Alle Angaben ohne Gewähr

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

24-h Notfallrufnummern
Bei Störung derBei Störung derBei Störung derBei Störung derBei Störung der
WasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgungWasserversorgung
Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der
Arztrufzentrale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/
Weiberfastnacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag

19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag /
Weiberfastnacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr
B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis
morgens 8 Uhr.

Mittwochs:
Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist
die Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:

Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16
bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist
die Praxis telefonisch rufbereit.
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Wohlfühlzeit am Paradise Beach
Anzeige

Lust auf leckere Cocktails, auf
türkisblaue Lagunen und auf glit-
zernde Außenpools? Auf chillige
Sounds und Entspannung unter
Südseepalmen? Genießen Sie
Sommerwellness mit vielen
Highlights. Im August für die
ganze Familie geöffnet!
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Spüren Sie die Magie der Süd-

see - einen ganzen Tag lang oder
auch nur ein paar Stunden.
Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen
erholen. Hier genießen Sie Ihre
Sommerauszeit. Das Spa-Erlebnis
mit Sauna und Verwöhnzeremo-

nien schafft herrliche Ablenkung.
An den sonnigen Wochenenden
können Sie sich auf die Beach
Weekends freuen - mit DJ-Sounds
am Paradise Beach. Das ist der
perfekte Sommer.
Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Auch im August erleben Sie den
Paradise Beach und das Palmen-
paradies mit der ganzen Familie

(buchbar bis 1.9.2023). Nach der
Kita oder nach Schulschluss
macht der Sommer im August so
noch richtig Spaß. Während die
Eltern in der Textilsauna ent-
spannen, bauen die Jüngsten
Burgen im feinen Sand.
Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.


